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Karlsruher Tagblatt .

Nr . 278 . Wertes Blatt. Somtag den 4. Oktober »>> ftiste« M».) 1886 .

Danksagung .
Für die Armen sind folgende Beiträge eingegangen : von Herr» Johann Brannath , Zeugengebühr 60 Hü , von Frau Sattler . Zeugengebühr 60 Sk,

von Herrn und Frau Bytinsky , Zeugengebübr 1 20 Sk, von Frau Rinkel , Zeugeugebühr 60 Sk . von Frau Jäger , Zeugengebühr 60 Sk , vou Herr«
Josef Schneider . Zeugengebühr 60 Sk » von Frau BanSpach , Zeugengebühr 60 Hk , von Frau Schmitt . Zeugengebühr 60 Ak , von Herrn Brauereidtrektor
Ziegler , Zeugengebühr 1 SO Sk , von Herr» Rechtsanwalt Armbruster , Zeugengebühr 1 von Herrn Ludwig Bol , von Eggenstein , Zeugengebühr
6 X 45 Sk. von Herrn Kaufmann Adolf Waltz, Entschädigung von einem Dienstmädchen 22 ^tz SO Sk

Mit dem Ausdruck de» verbindlichsten Danke « bringen wir die» zur öffentlichen Kemttni«.
Karlsruhe , deu 3. Oktober 1896 . Arrueurat :

Kraemer . Wagner .

8.1. Bitte .
Der Hausvater der Aibetterkolonie Ankenbuck teilt un» mit , daß daselbst der Vorrat von

Jopven , Hosen, Schuhen , Stiefeln , wollenen Hemden, wollenen Socken und warmem Unterzeug beinahe
vollständig aufgebraucht sei ; ganz besonder» mache sich der Mangel an Hosen, wollenen Hemde» und
Schuhen fühlbar. Mit Rücksicht auf da» naßkalte , rauhe Wetter und in Anbettacht dessen , daß die
jetzt eintteffenden Kolonisten d̂urchweg nur mit leichten , sehr mangelhaften Kleidern versehen stad,
wäre e» deshalb dringend wünschrnSwerth, wenn wir bald wieder in den Besitz von warme» Kleidungs¬
stücken gelangen würden. An di« Herren Vertrauensmänner und Freunde unseres Verein« ergeht
dccher auch jetzt wieder die angelegentlichste Bitte , Sammlungen der erwähnten Kleidungsstücke zu
veranstalten, wobei insbesondere auf wärmere , dem rauhen Klima deS Ankenbuck mehr entsprechende
Kleidungsstücke abmheben wäre. Da der Winter ror der Lhüre steht, um welche Zeit unsere Anstalt
am stärksten besucht und daver der Aufwand ein größerer ist . wären auch Geldaaben sehr erwünscht.
Die gesammelten Kleidungsstücke wollen an Hausvater Varnlgtt i» Aukeubuck — Station
Klengen bei Frachtgut- und Post Dünheim bei Post - Sendungen — aefl. abgesendet werden. Auch
die Eenttal -Sammelstelle zu Karlsruhe » Sofienstraße 2S . nimmt zu jeder Zeit und das ganze Jahr
über Kleidungsstücke u. s. w. entgegen und veranlaßt die Weiterbeförderung

Eieldgaben bitten wir ausschließlich unserem Vereinskaifier , Herrn Revident Zenck t« Karls¬
ruhe, Sostenstraße 2S, gütigst zukonnnen lassen zu wolle ».

Karlsruhe, Ende September 1896.
Der Ausschuß des Landesvereins für Arbeiterkolouie « i « Bade « .

L » rI » ruL » , VLK1ort » ,1r » » , » 3 8.4.

Da» Institut siivtst :
I. (Lsosnnädsitstornvn) nur Lrsislnng einer normalen

siörvsrlivsivn Lntviokluna de! Linäorn , nur LrSktigung unä ^ sisiLrtnng junger Deute
dsiävrlvi Lissvsilvosit » , als vorbvugvnävs Nittel gegen äis sosiückliosion Linüüsss einer
litsvnäon Dssisnsvsiss , einseitiger oäer unsurvionenäer Lörpvrdovsgung bei Lrvavk -
»snsn , auott älteren Deuten.

17 gegen Verdiogungvn äsr Vlirdolsäule , dssonävrs in äsn ^ n-
kangsstaäien, äis sieb in sssilvvdter Haltung , einseitig dosier Losiulter oäer Lükto äussern ;
kvrnvr gegen mangelsiakts jlusdiläung äer ^ tmungsorgane (sosivavsio Brust), allgemein «
NussiolsvsivLvsis, LIsivksuosit, Blutarmut, si'ottsuosit, siabituells Ltusiltragsivit, Ltörungvn
im Llutlaukv ävs Unterleibes u. s. v . u. s. v .

2asilroivsio desto Lmpkesilungon von Torsten unä Laräeren.
^ «ckassl»» »« jväorrsit (Linäer vom 4. Dvbensjasiro an).
^ loimslstuiiig ^ i » Vormittag» svisoden 8 unä 11 Dsir, Haekmittag » nrrisosi«»

4 unä 7 Dsir erbeten.
Ik» »üsnß> si LAI»

Fahrniß-Brrsteigeruug.
Llontag ckeir S . Otttosier , Nachmittag - 2 Uhr , werde« im Auftrag Zährsuger -

straße IS , parterre , gegen Bamzahlung versteigert:
4 vollständige Bette », 1 Chlffomiiere, 2 zwetthürige Schränke, 1 Zusammenlegtisch, 1 Oval¬

tisch , 2 Kanapees , 1 Waschkommodemit Marmor , 1 Waschtisch , 1 Nachttisch , 2 große Spiegel re. re.,
wozu Liebhaber mit dem Bemerk« etuladet, daß sämmtliche Möbel sehr gut erhalten sind.8 . Auktiomtor.

Wohuungen zu ver » iethe » .
— Auaartenstraße28 (Neubau) istimLund

8. Stock je eine Wohnung von 3 Zimmern und
Zugehör per sofort zu vermiethen. Nähere« Rüp -
purrerftraße 18 bei Mmmmuetster 8t «»» «» .» Durlacher . Allee 36 ist eine kleine
Mansardenwohnung von 2 Zimmer» , Küche und
Keller auf 1. November zu vermiethen. Nähere-
daselbst im 2. Stock. Ebendaselbst wird auch eine
Putzfrau für jeden Samstag gesucht .* Durlacherstraße 81/83 ist eine schöne
Wohnung sofort zu vermiethen. Nähere- im 3. Stock
daselbst.

* Rüppurrerstraße 100 ist eine Wohnung
von 8 Zimmern , Küche, Keller und Holzstall wegen

Schlachtgepügel-Bersteigemug .
2.1. Dienstag »rn 6. ds . Akts ., Nachmit¬

tags 2 Uhr , wird in der Eommerhalle des
Stadtgarten « ein« größere Anzahl Geflügel

— Gänse, Enten , Hühner rc. —
gegen Baarzahlung öffentlich versteigert.

Karlsruhe, den 3. Oktober 1896.
« tadtgarteu -Berwaltuug ._

Pferd - Versteigerung.
Am Dienstag de» 6. ds . Mts ., 9 Uhr Vor¬

mittag « . wird ei» überzählige- Dienkpferd vom
eld-Artillerie-Regtment Nr . 14 im Kasernement
ottesaue versteigert.

Versetzung sogleich »der auf 23. Oktober zu ver¬
miethen.» Schwimmschulstraße 8 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern und Zugehör sofort
billig zu vermiethen.

» Uhlandstraße 6 ist im 2 . Stock eine
Wohnung von 2 Zimmer » , Rüche und Zugedör
uud im 3 . Stock eine solch « von 3 Zimmer « »
Bad « « » Z «gehör auf l . November zu ver«
miethen. Nähere« im Laden.

oder

M »» « 8t « !» <- «> -

Wird zn miethcu eventuell
zu lausen gesucht . Gey.
Augebitc Littet mau unter
Nr. 7181 im Kontor des
Tagbkattcs avzugcie».

Zimmer zn vermiethen.
* Nickt weit vom Mittelpunkt der Stadt , ganz

in der Nähe des Hauptbahnhose« , find in einer
Bel -Etage zwei schön möblirte Zimmer ( Salon -
uud Schlafzimmer ) mit freundlicher Aussicht so¬
gleich an einen sehr soliden Herrn zu vermiethen .
Nähere« Nowacks-Aulage 5. _* Hirschstraße 22 ist tml . Stock «in unmöblirte «
Zimm» sofort za vermietheu. _

-
* Ein Helles , freundliche« und gut möblirte «

Zimmer ist an « neu bessern Herrn zu vermiethen.
Z u erfragen Rüppurrerstraße 9 im 4 . Stock recht «.

* Amalienstraße SS ist ein gut möblirte« Zimmer
an einen soliden Herrn sofort zu vermiethen. Z«
erfragen daselbst im Neubau im 8. Stock link«.

* Ein gut möblirte« Zimmer ist sofort oder
später an eine» soliden Herrn oder Arbeiter zu
vermiethen. Näheres Wilhelmstraße 16, 3. Sto ck.

* Echloßplatz 8 , Hochparterre, find zwei schön
möblirte Wohn- und Schlafzimmer auf 1. November
zu vermiethen.



— —
* Greozstraße 6 ist im 3. Stock recht- ein schön welches etwa- nähen kann , finden sogleich sehr

«k-r kß̂ tek t« Kerinietk« i- tni^K Ktella « « 7 ä 8 Kts <?
* Ei» unmöbltrteS Zimmer mit besonder« Ein¬

gang ist zu vermiethrn: Lutsenstraße2« im 4. Stock.
* Ein freundlich möblirteS Zimmer ist sogleich

oder später zu vermiethen: Wtlhelmstraße 34 im
4. Stock.
" * An einen ruhigen Herrn oder ein Fräulein
ist ein einfach möblirteS Zimmer zu vermiethen:
Zähringerstraße 82 im Hinterhaus , 2 Treppen hoch .

* Ein freundlich möblirteS Zimmer ist sofort
oder später zu vermiethen : Markgrafenstraße 41
im 3. Stock, Ecke der Kreuzstratze.

* Werberstraß « 29 ist im 3. Stock des Setten -
baurS et« Zimmer möbltrt oder unmöblirt sofort
«der auf 15. Oktober zu vermiethen .

* Ein gut möblirteS Zimmer, nach der Straße
gehend , ist an einen Herrn sogleich billig zu ver-
miethru. Zu ertragen Kronenstraße 53 im 4. Stock.

* Scheffelstraße 62 ist ein gut möblirteS Zim¬
mer (parterre) mit besonder« Eingang sofort oder
später zu vermiethen .

* Ein oder zwei schön möbltrte Zimmer find
auf 28. Oktober zu vermiethen . Zu erfragen
Echützeakraße 3V, 3. Stock.

* Viktoriastraße 13 ist eia fein möblirteS Par¬
terre,immer mit besonder« Eingang sofort zu ver»
« leihe».

* Ein möbltrte» und ein unmöbltrteS Zimmer
mit oder ohne Kammer ist sofort oder später zu
vermiethen: Zirkel8 im Seitenbau , 2 Treppen hoch.

* Ein schön möblirteS Parterreztuuner ist an
«inen ordentlichen Mann sofort zu vermiethen.
Nähere- Augartenstraße 28 im ersten Swck.

* Marienstraße 34 ist im 8. Stock ein einfach
möblirteS Zimmer mit zwei Betten sogleich zu ver-
« iethe».

* Zwei gut möbltrte Zimmer stad in gutem
Hause mit guter Bedienung sogleich oder später zu
vermiethen: Lesstngstraße 28. parterre.

* Lutsenstraße 11 ist im 8. Stock ein hübsch
rnöbltrteS Zimmer mit brsondrrm Eingang und
ohne Vi»-L-rIs sogleich oder auf IS . Ottober um
den Preis für 12 Mark zu vermtethen.

* Ein bester« He« kann sofort ei« gut möb-
ItrteS Zimmer mit oder ohne Pension um einen
billigen Preis erhalte«. Zu erfragen Scheffel«
straße 48. 8. Stock.

3.1 . Ei« aut möbltrte» Zimmer in feiner Lage
der Ettlingerstraße ist an einen folidm , bester«
Hsrn per 15. Oktober zu vermiethen . Adresse zu
erfahren im Kontor de» Tagblattr - .

* Sin fein möbltrte» Zimmer, auf di« Kaiser-
straße gehend , mit 2 Garnituren und mit ganzer ,
kräftiger Pension ist auf sofort oder später an
zwei solide Herren zu vermtethen: Kaiserstrab« SO,
8 Treppe« hoch.

Kaiserstraße SS. 2 Treppen hoch » ist ein gut
möblirteS Zimmer sofort oder später zu vermiethen,
aus Wunsch mit Klavierbeuützuna. Zugleich »och
ein Zimmer möbltrt oder unmöblirt «u 4. Stock.

*2.1. Ein große- , Helle - , mit zwei Fenster« auf
di« Straße gehende- , gut möblirteS Zimmer ist an
ein« anständigen Herrn s»p>rt zu vermtethen :
Wacherstraße M im 2. Stock.

* Ein große«, gut möblirteS Zimmer mit steter
Aussicht ist sofort an eine« best« « Herr« zu ver¬
mietbar. Nähere» Amaltenstraß« Sb , 8 Treppen
hoch.

* Lnisenstraßr SS ist tm 2. Stock ein schöne»,
große« , unmöblirt«« Zimunr , mit zwei auf die
Straße sehende» Fenstern, an eine ruhige Person
auf 23. Ostober zu verunethen. Nähere» daselbst
1« 1. Stock .

Pe » fion -A » erbieten .
» Eta Mädchen oder Knabe, welch« eine hiesige

Lehranstalt besuchen, finden freundliche Aufnahme;
eS könnte auch eine anständige Ladnerin sein.
Nähere« Kreuzsrraß « 24, 2 Treppen hoch.

Mitbewohner gesucht .
* Sin solider Mitbewohner wird gesucht :

Schützenstrabe 84 im 2. Stock de- Hinterhauses. .
* Schütztnstraße48 tm 3. Stock wird ein ordent¬

licher Arbeiter al» Mitbewohner gesucht.

Dienst -Anträge .
* Ein ordentliches Mädchen, welche- gut bürgerlich

kochen kann, sowie ein gewandte- Zimmermädchen,

* Für sofort wird ein einfache- ,
liche» Mädchen gesucht: Klauprechtf
8. Stock.

* Ein fleißige «, kräftiges Mädchen für HauS-
und Küchenarbeit kann sofort in Dienst treten :

„ Akademiestraße 7 im 1. Stock .
: * Mo braves » reinliche - Mädchen, welche- sich
. aerne willig allen bäuSliche» Arbeite « unterzieht»
1 stabet sogleich Stelle : Karlstrabe 6t tm 4. Stock .
1 Einig« brave . Mädchen, welche etwa»> ' kochen , nähe« können und Zimmerzureinigen
. N/M »erstehen , finden bei kleinen Familien sehr
t

d gute Stellen für sogleich. Nähere» bei
Frau Raft , Waldstraße 29.

. 2.1. Ei » brave - , ordentliche « Mädchen ,
, welche« stch allen Hän- Uche« Arbeiten unter¬

zieht , wird zn« sofortige « Eintritt gesucht :
Kriegst »aß« 97, BüreangrbSnde im Hof .

x A/H Für eine Dame wird eia anständige»,W ' gute» Mädchen gesucht» welche- kochm kann
U und dir Zimmer in Ordnung zu hatten

> versteht ; ein ebensolche» zu einer kleinen
r Familie bei Hohem Lohn und sehr guter Behand¬

lung- Näheres bet Fra « ütnnt , Waldstraße 29,
. 2. Stock.
» * Ein einfaches » solides Mädchen, welche» einer

steinen Haushaltung vorstehen kann und in Hand-
r arbeite» geübt ist, wird von zwei Personen auf
, 1. Oktober gesucht. Zu ersrageu Kronenstraße 22.

über zwei Treppen.
, * Ein brave «, fleißige » Mädchen , welche» stch
> willig dm häuslichen Arbeiten unterzieht, findet

sofort gute Stelle . Solche, die schon in Wtrth -
schäften warm , erhalten dm Vorzug . Nähere»
Akademiestraße 30.

* Für eine kleine Familie wird ein einfache-
Mädchen sogleich gesucht : Thmmstraße 7ä tm

r 3. Stock .
* II «Schinnen , Zimmer- , Hau»-,II Rüchen - und KindermädchenWo !» fiuvr, sofort auf später Stelle«
» hier und au-wärtS durch Prl»»» 8«1»«ritt,
» Erbprinzenstraße 3 tm 2. Stock. *

Dienst -Gesuche.
' * Ein Mädchen, welche« nähm und bügeln

kann, sucht Stelle als Zimmermädchen oder zu
größeren Kindern. Zu erfragen im MarthahanS ,
Leopoldstrabe 22.

* Ein ehrliche« Mädchen vom Land« , welche»
noch nicht hier gedient hat, etwa« kochm und häus¬
lichen Arbeiten vorstehen kann, sucht in einem guten
Hause Stelle . Eintritt sogleich. Nähere- Dur »
lacherstraße 14 tm Laden.

* Ein anständige» , brave- Mädchen, welche»
noch nicht gedient hat , sucht sofort Stelle als
Stütze der Hau- frau. Zu erfrage» Schützenstr. 10
tm 3. Stock.

* Ein Mädchen , welche« kochen und gut nähen
kann sowie Lieb« zu Kindern hat, sucht Stelle al«
Mädchenallein oder al« Zimmermädchen. Rähere»
Erbprmzenstraße 3, eine Treppe hoch.

Mehrere ordentliche Mädchen, welcheM r kochm , waschen und putz« , auch solche,W , welche nähen und bügeln können und
gerne zu Kindern gehen, zum Tbeil auch
Zeugnisse haben , such« Stell « für so¬

gleich durch Frau Ruft , Waldstraße 29.

L0V1U»—SL«0« MS.
werde« auf gute II . Hypothek- in Theilbrträgen
mipü - ttllche M -zchler zu 4 ^ °/, auSgeltehm.
Offertm unter Nr. 7212 an da« Kontor de- Tag-
blatte» erbet« .

* LSvvv Mark
auf ei« Hau» in prima Lage auf II . Hypotheke
von pünstlichem ZtnSzahler aufzunehmm gesucht.
Gest. Offerten unter Nr. 7218 im Kontor de-
TagblatteS abzugeben .

2S0VÜ - 3Ü000 Ml . :
potheke auf ein Hau- im Mittelpuntt der Stadt e
aufzunehmm gesucht. Anträge hierauf befördert
da- Kontor de- TagblatteS unter Nr . 7213 .

7««« Mark
werden auf erste Hypothek« -u üblichem Zin - fuß
aufzunehmm gesucht. Gest. Offerten sind an da-
Kontor de- TagblatteS unter Nr . 7219 « beim.

er Ma««
für Büreauarbeit gesucht. Selbstgeschriebene Of¬
ferten mit GrhaltSansprüchen unter Nr. 721b au
da- Konwr de- Tagblatte- erbeten ._

b Installateur ,
gelernter Schlosser, wird bet dauernder Stelle und
guter Bezahlung gesucht. Offerten an 8t « / « »
« ritt », GaS- u. WafserleitungSgeschäft ,
Leim , Luisenplatz 27._

Gin Schreiner,
der gut mit dem Poliren , Reparier» und Tran »,
portuen von Möbeln umgehen kann , findet sofort
dauernde Beschäftigung . Nähere- Waldstraße 7.

Kleiderruacheriu -Gesuch .
* Ein anständiges Mädchen , welches das Kleider¬

machen gründlich erlernt hat, kann sogleich eintreten:
Waldstraße 89._ _

Eine tüchtige Laillenarbeiteri«
wird für sofort oder 1b. Oktober gesucht. Nähere»
Awaltenstraße 43, eine Treppe hoch. *

Stelle -Antrag .
* In der franz. Schweiz (Genöve), bei guter

Familie , wird einem jungen Mädchen, welche- sich
im HanShalt und bet den Kindern nützlich machen
will , bei freier Station Gelegenheit geboten , sich
in der stanz. Sprache zu vervollkommnen . Offer¬
ten an Frau C. DoS « , Amalienstraße 71 im
8. Stock.

Gin Mädchen,
welche- bürgerlich kochen kan« und sonstige häus¬
liche Arbeiten gerne versiebt , findet sofort Stelle .
Näheres Waldstraße 7 im 2 Stock ._
Em fleißiges KücheumSdchell

wird sogleich gesucht: Brauerei » III« R« I» ,
« lummstraße 23._

Wtädcheu-Gesach .
— Ein solides Mädchen, welche- sich willig¬

allen Hau-arbetten unterzieht und etwa- kochen
kann, findet sofort gute Stelle . Lohn V« jährlich
30 Mark : Zähringerstraße 98 , Eolonialwaarm »
Geschäfts_

Schreinerlehrling ,
al- solcher kan« ein ordentlicher Junge alSbaL
eint reten : Bismarckstraße 33._* Lehrmädchen,
welche Lust haben , da- Bügeln gründlich zu erlernen,
können sofort eintreten bei Fra « SkSsch , Lutsen»
straße 36 im zweiten Sto ck._

'

* Ein Fuhrknecht
mit guten Zeugnisse » kann sofort eintreten: Rüp»
purrerstraße 96 ._

Hausburfrhe,
ein junger, williger, welcher die Pferdepfleg« ver¬
steht. findet sofort Stelle : Westendstraße 33,
parterre._

Ein solider Haosbmsche,
- Ich-
csost
»f. «

»on in Wirthschaften konditiouirt hat , wstst
sortgesu ' - " "
Kaisers»

>t : Wiener Cafü- Cerfiral, Englischer
ie 7S.

8.1. Lauffra «

* Ein
Stell «» -Ges«che.
»lei«, an bessere- Publikum gewöhnt

>ewandt , wünscht Verkäuferin- Stelle .

Prot . , gediegene- Fräulein , tüchtig im bÄger»
che« Hau- haÜ , mit beste« Zeugnissen, sowie tnv

schreiben gewandt, sucht Vertrauensstellung. Of¬
ferten unter Nr . 7214 an da- Kontor de- Tag-

Ein Fräulein sucht Stellung in einem bessern
gleichviel welcher Branche» als Verkäuferin,
steht zu Diensten. Gefällige Offerten

Ein in den besten Jahren stehender , gesunder
niste besitzt (französisch und englisch) , sucht für fo-
Ileich oder später eine BertranenSstrlle als Aufs¬
eher , Portier oder dergleichen. Gest. Offerten

unter Nr . 7220 an das Kontor de« Tagblattes ,erbeten .



* Zwei jüngere , tüchtige

Schriftsetzer
suchen bis 12. oder 19 . Oktober dauernde Kondition
Offerten an M . Streng , Grenzstr. 24 , 1. Stock ,
« beten .

Für Schuhmacher .
* Ein tüchtiger Arbeit« , welch« auf Sohlen

und Flecke gut eingearbeitet ist , sucht bei einem
Meist« dauerndeStellung außer dem Hause , Laden
nicht ausgeschlossen. Adresse wolle man an Albert
LSohlhüter , Klauprechtstraße 22 im Hinterhaus,4. Stock, abgeben.
* perfekte Büglerin

sucht Stelle . Zu « fragen im MarthahauS
jßostenstraße.

Wesch äftiaunas -Gefuch .
* Ein Fräulein stecht noch Kunden in und außer

de« Hause in Anfertiguvg von Damen» und Kinder-
Gmderobe, auch wird zum AuSbeffnn angenommen-
Orerten unter Nr. 7199 an das Kontor de« Tag¬

te- erbeten .
Verloren

stz h« Nacht vom SO. Septemb« aus 1. Oktober
«t, P ortemonnaie, enth. einiges Geld und einen
GeorgSlhal« . Abzugeben Katserstraße 221 , drei
Treppen doch . _ _

Verlöre « .
* Am Freitag Vormittag

'wurde von d« Krieg¬
straße in die Beiertheim« Allee eine Lorgnette
VS« Schildkrot mit ein« goldenen Kette Valoren.
D « redliche Find« wird gebeten , dieselbe gegen
sehr gute Belohnung im Kontor de- TagblattrS
ahMeden .

Verloren .
Dienstag Abend wurde vom Theater bis zur

»laSstraße eine Granat , Brosche verloren,
sind« wird gebet« , dieselbe gegen Belohnung

- straße 24 im 1 . Stock abzugeben.
Verlöre «

im Laufe der vorigen Woche ei» Notizbuch mit
GchßLftSkiotizen . Abzugeben gegen gute Belohnung
Stemstraße 27 im Büreau . LI .

Haus zu verkaufen.
Westliche Kaiserstraße , Schattensette, ist ein vier¬

stöckig ««, gut gebautesHau« mit 2 modernen LLden
oh« Bermittelung zu verkaufen. Offerten unter
Rr . 7217 an da« Kontor de« Tagblatte« « beten .

Au verkaufen :
eine Dreimal - (Patent ) Waagr , 500 Kilo Trag¬
kraft , mehrere weingrün» Fässer, 900, 600 und
8000 Ltt« haltend , einige Ladentische, Schränke
«uv Schäfte, ein größer« Füllofen und sonst ver¬
schiedene neue und gebrauchte Möbel all« Art :
WMstraße 7

Zwei Artillerie - llntformsröcke , worunter ein
wenig getragen« , und ein Hel « find zu ver¬
kamst« : Akademiestraße 38 im 3. Stock.

Ein gut erhaltener Herd , sowie ein Salontisch
und sonst verschiedene Gegenstände find wegen
Umzug billig zu «« kaufen. Zu « fragen Hebel-
straße 19, eine Treppe.

« Eine beinahe yeue Singer -Nähmaschine (Fuß-
bekrteh), 1 gute Handnähmaschin« 14 Mk., 1 Näh-
mascWeuamell 5Mk ., 1 Kleiderschrank 12 Mk. und
1 NachtfWl 3 Mk. find zu vnkaufen: Blumeu»
strSße 4, Rngang Hof, pattem ._* Lin mittelgroßer, gut « halten« Schreibtisch ,
ei» groß« Küchenschrank, ein rund« Klapptisch ,
et» größer Ovaltisch, lacktrt , rtn mittelgroß« Herd,
eine esterne, beff« e, halbftanzMche Bettstatt mit
«eusmRost » et« schöne« Sopha mit seck« Stühlen
find Witz W »« kaufen : Leopoldstrabe 11,1 . Hof.
SctteybaL. partare .

* Et« gute , starke
Bettstatt

l»tt Strohmatratze ist wegen Platzmangel billig W
omkustn : Zähringerstraße 46 im 3. Stock de«
Borderbause«.

Eia lweirädrig« , sehr gut « halten«

Handwagen,
verschlleßbar , speziell für Bäcker geeignet , ist preis«
wem -u verkaufen . Zu erfragen im Kontor des
TagblMe »._* Verse - «»«- halber
find zwei prachtvolle Bett « ,, Stühle mü> dtverst«

^ Sette ^ W.
^ verkaufen : Hebelstraß« 1

VLvv und UdeSSpItT «» per Pfund von 1 . 80 Mk . an in allen
Preislagen , Probepackete ä 10, 35 und 40 Pfennig ,

Spezialität in feinen O»r»n»vIb«iLboi»8, Vo » -
SaiLts , sowie S . H »«»tvrLoi »dontlS , in eleganten Pfund -Packeten
zu 45 Pfennig,Oltovolackv Md S »v»o in allen Preislagen, sowie L BlkMvI»-
OIr««aI »L« in Stücken per Pfund 1 Mark bei

Looog vsuei -, Waldstraße 3.
Z« reinem, ächtem

liefere ich etwa- ganz VonLvßIlivkv » vom

BienenMcht-Verein Emmendingen.
Der Honig kann in abgefüllten Gläser» oder löse von

mir bezogen werde«.
Qnalitäts -Muster gerne z« Diensten.

kugvn Uslßß,
ii. « Karl-Friedrichstraße 6.

Feinste ELernu-eln,
eigene- Fabrikat , für Suppen und Gemüse empfiehlt

Waldstraßt 3.
6L Mein HaarkrSnterfett

(gesetzlich geschützt für Deutsche - Reichund Oesterretch -Ungarn) , mit S Di »
plomen und 2 goldene« Medaille «
prämiirt , welche« sich durch seine
solide , sichere Wirkung als kvSme»
tische«, amtlich analvstrteS, gerichtlicherlaubte- , unschädlichste- Haarpflegemittel zur Erhaltung und Förderung de« Nachwuchses d« Kopfhaareeinen Weltruf erworben hat, wa« meine Tausende von Dankschreiben , auch amtliche , beweisen , dah«

dasselbe für jede Famiüe ei« unentbehrliche « Hausmittel , besonder- für Kind « und Dainen mit schwachem
i hdar ; dann beim Beginn kahl zu werden am Wirbel de» Kopfe« und Stirne von sicherem Erfolg be¬
reitet. Hunderttausende verdanken demselben dir Erhaltung de» Kopfhaares. Auch zur Fdrderangde« Bartwuchses bat es einzig dastehende Erfolg« erzielt . Preise : kl. 1 ^e, gr- 2 und die dazu¬

gehörige , wiederholt prämiirte Nräuterseife , auch zur Hautpflege und besonder- für dm Kopf «ud
die Haare selbst zu wasche», 65 und 50 Hl L . ILollnp , Stnttgart . Niederlage in IkarlSrnhe
bet N. A »Uk, Ecke Zttkel und Karl-Friedrichstraße 6.

Geschäfts-Eröffnung und Empfehlung .
Einer hochverehrlichen Einwohnerschaft, den Bekannten und geehrten Haus¬

frauen unserer Nachbarschaft beehren wir uns die ergebene Mittheilung zu machen,
daß wir Familienverhättniffe halber unter' « Heutigen auf eigene Rechnung eine

Bettfe - er« - Reinigung - Anstalt
und

Rosthaarzupferei
eröffnet haben.

Gestützt auf langjährige Erfahrung in diesem Geschäft und durch praktische
Einrichtung unserer Anstatt sind wir in der Lage , allen geehrten Aufträgen auf
die prompteste Art billigst gerecht zu werden und sehen einer fleißigen Benützung
unserer Anstalt gerne dankbar entgegen .

Auf Verlangen werden die Bettstücke abgehott und wieder zngestellt .
Hochachtungsvoll

Frau ü. Kosslsk L Mllvk,
>M " Waldhornstraße L«.



* Za verkaufe«.
Weg« Wegzug sind ein kleines DrebbLnkchen für

Dreher oder Schlosser, ein kleiner Schleifstein, eine
kleine Obstmühle und ei» mittelgroßer krankstLnder
sofort zu verkaufen : Schützenstraße 86 , 8. Stock,
Vorderhaus.

Billig zu verkaufen:
Utile NnMt1»Mi «richtt«-.

1 AMukka-ei nit " - ^ -
Nähere- tm Kontor des TagblatteS._

Anabenzwetrad ,
sehr gut erhalten , mit neu vernickelter Lenkstange ,

»t gehend , ist billig ,u verkaufen . Zu erfrage«
ahnbofstraße 33 im Seitenbau , 2. Stock, »weiter

Zu verkaufen
Parthie Wetufäßche« und Bur ,sind eine

fä- che« ,
Bordeau

Burgunder -
für Obstmost geeignet . 2 fast neue

eine Parthie Weiukisteu und'FW *
1 ovaler Fleischstäuderr Aatserstraßr St.

Ki jkiser « ißer Mis»,
sowie ein einfacher brauner Ofen sind billig zu
verkaufen: Wawstraße 8 im Laden._
Wkiufässcr ». Saucrkrautstaiidcn
sind billig abjugkben bet > , Schwimm»
schulstraße 14. *

FS- Jäger .
*2.1. Ein Dachshund, schönes Thier, habe zu

verkaufen . Ma x Weiland , Werderstraße 64.
Saof -Gesuche .

Eine Parthie mittelgroße
Packkiste«

werde» zu kaufen gesucht. Von wem? sagt daS Kon¬
tor des TagblatteS.' Em Dauerbraud -Ofen
mittlerer Größe wird zu kaufen gesucht von
Schreinrrm eister Frey » Adlerstratze 18 im 3. Stock

Kosttisch -Anerbieten .* WllhelmstraSe IS» 2 Treppen hoch, können
noch einige bessere Herren oder Schüler an einem
gute» Mittags- und Abendttsch thrtlnrhmen.

selbstgebramiten , rein und fehsschmeckend, per Pfd
M. 1.40 empfiehlt

kUG « I. SPPVN1 ,
Amalienstraße 14.

Kaffee-Gebäck
stets frisch in großer Auswahl
empfiehlt
Hos-kiMrrei tlbvri ltsu.

Brieschen -Pastete«,
Fleisch-Pasteten

empfiehlt
Couditorei Kldvrt Llsu,

Großh . Hoflieferant.

Süßer Apfelmost
angekommen bei

«R.
Friedenstraß« H

KL. Auch werden Bestellung« von 20 Litern
an angenommen. 6.1.

Gesellschaft Eintracht.
b-2. Zu dem Ende Oktober beginnenden Tauzlehr-Curf»s können noch

einige Damm und Herren eintretm.
Anmeldungen sind alsbald bei Herrn Hr , Kaiser¬

straße 191 , zu machen.
vor Vorsckanä .

Kai>. SllMliWOmem , Sektm Kulmhe.
42 . Unsere EeNiouSmüglieder nebst Familienangehörigen werden hierdurch

zu der am
Sonntag den 1L. Oktober d. I .

stattfiadenden

Kmeihll» US SnlSrchr yimz us st« «chkeri
fr« ndvchst eingeladen . — Vrograuuur 7 * Abfahrt nach Mallcb (RückfahrkarteKarlSmhe , Malsch und einfache Fahrkarte RothenfelS- Malsch) . 7" Abmmich mit
Musik vom Bahvbof Malsch üb-r Freiolsheim nach dem Mahlberg . (Marschdauer2*/z Stund« ) . 11^0 Einweihungsfeier auf dem Mablberg. Hierauf Abmarsch nachRothenfelS. (Marschdauer 2 Stund« ) . 4 Uhr Festrssen im Badhütel RothenfelS. 8^ Rückfahrt nachKarlsruhe. — Die Mitglieder sind gebet« , da- VeremSzeichen anzulegen.

PB " Karte « zum Festesse« (8 Mk , ohne Wein) wollen aefl späteste»* Gaurstag, 1». Oktober,Mittag « 12 Uhr , im AuSkunftSbüreau(Kreuzstraße 31) gelöst werden . — Nur für die mit dies«Kart« versetz« « Thetlnehmer werden Plätze beim Festest « Vorbehalten .

20

1341 .

Xarlstrulisr
lieüvrkrkm .

Wir bringen hiermit zur Kenntniß unserer verehrlichen Mit¬
glieder , daß für die nächste Zeit folgende xrllssoi »« Vor
a » «t »It » » xo » in Aussicht genommen find.
L8SS . 8 »m»«t »x Lo» SI . Oktober :

T»n«-I7n1vrli»Iturrx 4U Hr Eintracht.
8 »» »8t » x sto» S. V «»ei »ber :

Sltktnn^a-Lonuvrt tm groß« Saale der Festhalle und darauf«
folgen» » »»IrOtt tm VeretnSlokal.

18S7. 8a»»8t»x Lp» S. L»»»»r :
Valvrruvlrtrttatar st«r Tulckaret im Verein-lokal.

8 »m»»t »g Lv» S . L»» » »r :
ranu -HutorUaltunx in der Eintracht.

Vtemstsx ckeir LS. L»»a»r :
Kataerkelar im BereinSlokcll .

8»m»«t»x äst» S. k'obraor :
Sr «»»« Ikarrarr-Slluurrg: Mit vaurarr im Etntrachssaale.8»« »t»x Le» 27. I êbr»»r :
Koatllurkoat in d« Sillen der Festhalle.

VLeiuttmg Le » S. LLr » :
P»»vu»oUV»-l>1»U Kar DuILaret tm Vereinslokal.

8 »»»8l »x Le» SV. LSr « :
ramtllou -I-tockorUrarul «alt T»u«-t7»1vrN»11ur»x in der

Eintracht.
I » » M «» » t ^ i »rll :

*0. Tulstor-Kllttuuxakuat .
Außerdem finden regelmäßig alle Samstag mit reichhaUgem

Programm die üblichen Stall - Abende der Fulderei statt,
wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder ebenfalls höflichst etnladen.

Die einzelnen Veranstaltungen werden jeweils noch besonders
angekündigt werden .

D « r 2.1.
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Strevg feste, sehr Mige Preise.

Lnorllsnni bssio vnö dilliMis ksruLsqusIIo Ksrirrulis's.
Spiegel L Vlvls

,
Kaiferfivatze 7« , Marktplatz,

empfehlen ihr großartig sortirtes , mit allen Neuheiten der Saison ausgestattetes Lager

^ eleganter fertiger Herren- und Knaben -Kleider
vom billigsten bis zum hochfeinste « Genre .

Sainplette ein- und zweireihige Fa ?on, nur gute Qualitäten . . . von M . 15—55.
Md 8vLuHV » L« Lks, für Herbst und Winter, reizende Sachen . . . von M . 12 — 50.Lnvvloolr » u. LoLvnnaUslr » ULutvL , wasserdicht , in vielen Stoffenu. Farben von M . 15—54.LnoLstriir -ILosvn , in vielen Stoffen und Farben, auch englischen Schnitt . . von M . 4—18.

in großer Auswahl und vielen Fa^ons . . von M . 8—20.AeblnEvSoLv in allen Größen und Weiten . . von M . 12—45.
Alle »»der» Artikel in größter Auswahl ?u sehr billigen Preisen.

rr«dS

T !
r»
§ - F «»

o» 2<» s

Großes Lager i»
VuvLoU ULLÜ DuoKsLLuS

bester i«- und ausländischer Fabrikate.
K « p « rtt 8 » » L Blttttss

in bekannt bester AnSfMung und billigst - n Preisen .

3»

«»

s

Karlsruhe und Würzburg .

Streng feste, sehr billige Preise.

oli ^ a -Osleri
für Dauerbvandefnrichtung nrit eingriffiger Zeiger-Regulirung )unverbrennbaren Panzerplatten)

die b« ILVR»lS «tvi » VurrvrtkirSiriLvr nrit Glinrnrerfensterund Wärnre-Lirculation von
^vivelrivk Kvissnilöi 'ßvr , Hoftöpfer,

Telephon 365. ^ .» .L7lsL7nL».s . ErbprinMstraße 8.
Meine transportablen , auf eisernen Rahmen mit Füßen ruhenden, von Jeder¬

mann leicht aufzustellenden , fertig moutirten Dauerbrandöfen haben bedeutend größere
Heizflächen und sind daher heizkräftiger als die ganz eiserne » sog .
Amerik .-Oefen ; sie sind mit Majolika- Mänteln umkleidet, deßhalb auch weit
eleganter und geben keine strahlende trockene Wärme wie jene ; sie find
so dicht und solid konstruirt, daß ein Entweichen von Gasen ausgeschlossen ist. Die
Einsätze werden schwarz, fein vernickelt und mit Kaminbehang geliefert .

Verschiedene neue Modelle nach Entwürfen von Autoritäten .
Gebrauchsanweisung : Den Zeiger der Aschenthüre stelle man in der

Skala auf die gewünschte Feuerstärke, mäßig, warm rc.
Meine Dauerbrandöfen sind auch für periodisches Nachschüren des Brenn¬

stoffes eingerichtet, in welchem Falle jedes Brennmaterial Verwendung finden kann
_ (selbst BriketS ) , ein großer Vorzug gegenüber eisernen Amerikaner-Oefen, iusbe-

(Gesetzlich geschützt .) sondere bei Außertemperatur (Herbst und Frühjahr ) . (Gesetzlich geschützt).
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Dieselbe bietet iu großer Auswahl und in den neuesten Mustern :
Abgepaßte Portieren in schönen Farbenstellnugen. — Möbelstoffe . — Vor¬

hänge , weiß, creme und bunt, abgepaßt und am Stück. — Congreßstoffe . — Teppiche ,
am Stück und abgepaßt, iu allen Größen. — Smyrnateppiche . — Bettvorlage ». -
Coeosläufer und Cocosmatten . — Augorafelle . — Linoleum , vorzügliche
Fabrikate, am Stück sowie abgepaßt, in allen Größen. — Linolenmläufer . — Wachs¬
tuch. — Tischdecken. — Divandeckeu . — Wollene Bettdecke «. — Piquv -
rmd Waffeldecke « rc.

8 .

Wegen-MänLeür
crckenKragen

Gapes
Abend Mänteln

empfiehlt in größter Auswahl
billige«

anerkannt

is-dm. Mitteilungen auS der Stadtratssitzung vom
2. Oktober d. I .

In Betreff der angestrebten Verlegung drS Pulver -
magazin» bei Gottesaue teilt das Großh . Bezirksamt
«lue» Erlaß des Königl . Kriegsministeriums in Berlin
zur Kenntnisnahme mit . Demselben ist folgendes zu
entnehmen: »Bei dem geringen Umfange der rm Karls¬
ruher Laboratorium auszuführenden Pulverarbeiten
kann eine besondereGefahr für die angrenzenden Stadt¬
teile zwar nicht al » vorliegend anerkamit werden, dessen¬
ungeachtet hat da» Departement in Berücksichtigung
der dargelegten Verhältnisse, namentlich der in der
Dortigen Bevölkerung bestehenden Beunruhigung , ange¬
ordnet, daß bis auf Weitere» Pulverarbeitrn un dortigen
Laboratorium nicht mehr vorzunehmen und in dem
zum Laboratorium gehörigen Handpulvermagazin keine
Schießmittel und Sprengstoffe nicderzulegen stick. Die
übrigen im Laboratorium auSzuführenden Arbeiten
lowie die dort lageruden BeMnde bieten keine Gefahr
ifür die Umgebung. Ob eS sich indeß auS anderen.

als Gefahrsgründen , empfiehlt, das Laboratorium an
eine andere Stelle zu verlegen , darüber werden dies¬
seits Erhebungen angestellt werden .«

Au» den vr . Schenk 'schen Familien - und Dienst-
botcn-Stistungen , sowie aus der Anna Derndinger -
Stiftung werden die für da» laufende Jahr verfüg¬
baren Zinsen vergeben.

Das Leichenfeld VII de» Friedhofs , auf welchem
Beerdigungen m der Zeit vom 16. November 1874
bi» 14. Februar 1877 vorgenommen wurden , soll im
Laufe des Winters abgeräumt und ekugeebnet werden.
Wegen Entfernung der auf den Grabstätte » befindlichen
Denkmäler , Einfassungen und Pflanzungen soll eine
öffentliche Aufforderung erlaffen werden. Gegen die
Zahlung einer BerschonungStaxe von 30 kann indeß
ein Grab auf weitere 26 Jahre belassen werden.

Die Lieferung von FüttrmngSgegenständen für die
Thiere de» Stadtgartens wird trne folgt vergeben :
Gelbrüben an M . N. Nagel in Blankenloch, Kar¬

toffeln an Jul . Pfirrmännin Wörth a. RH., sodann
von Stroh an Jak . Frdr . Dörfltugerin Blankenloch.

Herr Graf W . von DouglaS hat da» Modell
eine» Reliefs vom ehemaligen Ettlingerthor dem pädt .
Archiv zum Geschenk gemacht. Der Stadtrat schücht
seinen verbindlichsten Dank für diese interessante Be¬
reicherung der städt. Sammlungen an».

Dem Stadtgarten wurden folgende Geschenke zu-
gewendet: von Herrn vonSucro 1 Helm-Kasuar ,
welchen derselbe aus Neu-Guinea mitgebracht ; von
^ errn Fabrikdirektor C. Daeschner m Trzebrinia

irma FuchS Söhne hier , 1 junger Auch » ; von
Herrn Leop. Lautenschläger hier 1 Zebrafink ;
von Herrn H. Kohlbecker hier 2 junge Jgck ; von
Herrn Wrrkführer C. Meßmer 1 Rabe . Hiefür
wird gleichfalls Dank gesagt.

Druck »ad Berta» der Ehr . Fr . Müller 'scheu Hofwtchhandlun », rrdigttt unter Brrautworütchkett »»» Ludwig Riegel tu Karlsruhe.
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